
 

 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Inneres,  
Prävention und Sicherheit am  

 
05.03.2026 um 17.30 Uhr 

 
Sitzungsort: THW, Osterholzer Heerstr. 75, 28307 Bremen 
Sitzungsbeginn: 17.30 Uhr  Sitzungsende: 19.45 Uhr 
 
Teilnehmer*innen: 
 
Katja Bohling   in Vertretung für Angelika Fischer 
Daniel Greve 
Björn Schönfelder 
Mirko Truscelli  in Vertretung für Deniz Pakkan 
Antonius Wagner   (Ausschusssprecher) 
Heidrun Wedler 
 
Herr Ulrich Schlüter  Sitzungsleitung/Protokollführer 
 
Entschuldigt: 
Angelika Fischer 
Deniz Pakkan 
Joachim Landsmann 
 
Unentschuldigt: 
Nesim Arslan 
 
Beiratsmitglieder /sachkundige Bürger: 
Horst Massmann 
 
Gäste: 
 
Pascal Kimmig, Ordnungsdienst 
Annette Kriesten-Witt, Verkehrsüberwachung 
Murat Orta, Verkehrsüberwachung 
Frank Matterne, THW 
Presse vom Weser-Report und Stadtteilkurier 
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt beschlossen: 

T a g e s o r d n u n g :  

1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 01.10.2025 

2. Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge (in Bezug auf die 
Themenbereiche Inneres, Prävention und Sicherheit) 

- Absagen von Ausschussmitgliedern bzw. Ausschusssitzung (B. Schönfelder) 

- Themenabsprachen frühzeitiger besprechen, vorzugsweise in der vorigen Sitzung 

3. Fahrrad Diebstahl auf dem Ellener Hof. Gibt es einen aktuellen Sachstand?  
(Thema von Björn Schönfelder, zugesagt Kontaktpolizist Herr Landsmann Bereich 

Blockdiek) 

4. Sachstand zur Arbeit des THW-Ost (zugesagt Frank Matterne, THW) 



 

 

5. Einsatzschwerpunkt des Ordnungsdienstes Bremen-Ost in Osterholz (angefragt 
Ordnungsdienst Bremen-Ost) 
 

- Stadtteil Osterholz / allgemein / Verkehrsüberwachung  

6. Themenabsprache und Sitzungsort für die nächsten Sitzung am 23.06.2026? 

7. Mitteilungen des Ortsamtes 

8. Verschiedenes 

 

Zu TOP 1:  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 01.10.2026 
 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
Es wurde nochmal besprochen, dass lediglich nach Zustimmung aller Ausschussmitglieder, 
Ausschüsse verschoben werden können. 

Zu TOP 2: Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge (in Bezug auf die 
Themenbereiche Inneres, Prävention, Sicherheit und Senioren) 

Es wurden keine Wünsche geäußert. 
 

Zu TOP 3: Fahrrad Diebstahl auf dem Ellener Hof. Gibt es einen aktuellen Sachstand? 

Leider hat der Kontaktpolizist Herr Landsmann kurzfristig abgesagt. 

Zu TOP 4: Sachstand zur Arbeit des THW-Ost 

Frank Matterne teilt mit, dass das THW-Ost derzeit 65 aktive Mitglieder und 28 Jugendhelfer 
habe. Dienstags finden Einstellungstermine statt. Derzeit gibt es eine lange Warteliste von 
jungen Menschen, die mitarbeiten möchten. Diese können derzeit aber nicht betreut werden. 
Es gibt das Ziel, dass 200 % der Einsatzkräfte perspektivisch beim THW sind. Die Schichten 
sind jeweils 12-Stunden-Schichten. Beid er Betreuung des THWs gibt es die Neuerung, dass 
nunmehr Familienangehörige mit eingebunden werden und z.B. bei Notfällen im THW-
Gebäude untergebracht werden könnten. Einsatzgruppen bestehen jeweils aus 3 bis 6 
Personen. Zudem gibt es eine Bergungsgruppe, die komplett mit Zelten, Toiletten, 
Wasseraufbereitungsanlagen ausgestattet ist. Der THW-Ost hat einen Schwerpunkt bei 
Hochleistungspumpen. Die Pumpen können 15.000 - 30.000 Liter in der Minute pumpen. 
Weitere Pumpen mit einer Leistung von 1-3000 Liter pro Minute sind vorhanden, die 
beispielsweise bei Starkregen in Kellern eingesetzt werden. Die Hochleistungspumpen 
wurden in der Vergangenheit beim Hochwasser an der Oder in Polen und New Orleans 
eingesetzt. In der jüngsten Vergangenheit wurde das THW-Ost beim Hochwasser in 
Lilienthal/Borgfeld und Hodenhagen beim Serengeti Park benötigt. 
 
Wichtiger Bestandteil bei Neueinstellungen sind Fragen, die beantwortet werden müssen. 
(Einstellungstest). Ehrenamtliche Mitarbeiter müssen benötigte Impfungen vorweisen, damit 
sie bei Einsätzen geschützt sind. Es gibt THW-Mitglieder, die für Auslandseinsätze benötigt 
werden. Diese durchlaufen noch besondere Tests und Sicherheitsüberprüfungen.  
 
Der Ausschuss und das Ortsamt bedanken sich bei Herrn Matterne, der anschließend noch 
bei der Besichtigung der Garagen mit Herrn Schönfelder (ehrenamtlich beim THW) 
zusammen, die verschiedenen Gerätschaften erläutert. Herr Matterne gibt am 01.06.26 seine 
Führungstätigkeit beim THW nach 40 Jahren ab. Gleichzeitig ist er noch weiterhin in anderer 
Funktion beim THW beschäftigt.  
 
 



 

 

Zu TOP 5: Einsatzschwerpunkt des Ordnungsdienstes Bremen-Ost in Osterholz) 
- Stadtteil Osterholz / allgemein / Verkehrsüberwachung  

Vom Ausschuss werden zur letzten Winterperiode Fragen gestellt, wo es Probleme des 
Schneeräumens bei öffentlichen Flächen und auch Privatflächen gab. Vom Ordnungsdienst 
wurden Briefe bei Haushalten hinlegt, die nicht ordnungsgemäß geräumt haben. In diesem 
Zusammenhang gab es, wenn auch nach Aufforderung nicht geräumt wurde, 128 Anzeigen 
im Stadtteil Osterholz. Die Höhe der Bußgelder ist den Mitarbeitern nicht bekannt. 

Weiterhin wurde die Frage der Bußgeldverhängung z.B. in der Osterholzer Dorfstr. 
thematisiert, wenn dort das Parken über Jahre geduldet wurde. Hier wurde erläutert, dass 
die StVO einzuhalten ist und es kein Gewohnheitsrecht dazu gibt. 

Ein weiteres Problem ist für den Ordnungsdienst schwer zu händeln. Dies betrifft den 
vermehrten Gebrauch von E-Scootern, wo sich die Fahrer teilweise verkehrswidrig im 
Straßenverkehr verhalten. Da der Ordnungsdienst häufig zu Fuß unterwegs ist, können die 
Fahrer nicht verfolgt werden. 

Weiterhin wurde das Thema „30er Zonen“ z.B. auf dem Ehlersdamm angesprochen. Hier 
wurden unterschiedliche Meinungen im Ausschuss geäußert, auch zur Frage, ob der dortige 
Zebrastreifen von Autofahrern beachtet wird oder nicht? Hinsichtlich 
Geschwindigkeitsmessungen wird das Ortsamt gebeten dies an das Polizeirevier 
weiterzugeben, um nochmal im Bereich Ehlersdamm in Höhe Reihenhäuser zu kontrollieren.  

Hinsichtlich der Zuständigkeiten verweist der Ordnungsdienst darauf, dass grundsätzlich die 
Ordnungsbehörde nur für den ruhenden Verkehr zuständig ist. Für den fließenden Verkehr 
ist die Polizei zuständig. Hinsichtlich des Fahrradverkehrs gibt es eine Zusammenarbeit mit 
dem Kontaktbereichspolizisten im Stadtteil. Die Kontakbereichspolizisten machen mit 
Schulen und Kindergärten Verkehrsunterricht. (Nicht der Ordnungsdienst) 

Bei fußläufigen Kontrollen des Ordnungsdienstes stellen diese fest, dass sich in 
Zusammenhang mit den Uniformen des Ordnungsdienstes, gerade auch Fahrradfahrer und 
E-Bike-Fahrer ordnungsgemäß verhalten. Sofern sie aus Sichtweite sind, ändert sich die 
Fahrweise häufig.  

Es wurde von einem Mitglied darauf hingewiesen, dass das Parken insbesondere am 
Wochenende des Arzum Supermarktes am Oewerweg, am Soltend im Kurvenbereich im 
Bereich der Albert-Einstein-Oberschule problematisch ist. Durch die parkenden Autos 
werden die Kinder am Soltend zu spät gesehen, die dort die Straße überqueren möchten.  

Die Außenstelle Tenever des Ordnungsdienstes hat insgesamt 9 Personen, die allerdings für 
den gesamten Bremer Osten zuständig sind. Zwei Personen machen Innendienst und eine 
Person Verkehrsüberwachung. Tatsächlich soll der Ordnungsdienst noch personell 
aufgestockt werden. Wann dieses geschieht und ob der Osten davon profitiert, konnte nicht 
gesagt werden. 

Zu TOP 6: Themenabsprache und Sitzungsort für die nächsten Sitzungen? 

Hier wurde der Wunsch geäußert, dass möglicherweise ein Besuch der JVA Oslebshausen 
stattfinden könnte. Untersuchungshaft und Mauern Öffnen. 
 
Erneut Thema (TOP 3): Fahrrad-Diebstähle im Ellener Hof 
 
Sitzungsort wurde noch nicht festgelegt. 
 

Zu TOP 7: Mitteilungen des Ortsamtes 

Herr Schlüter verweist auf entsprechende Mails. 



 

 

Zu TOP 8: Verschiedenes 

Horst Massmann überreicht von der Geschichtswerkstatt Jahreskalender an das THW-Ost. 

Die nächste Sitzung des Ausschusses findet am 23.06.2026 statt. 

 

Bremen, 09.03.2026 
 
 
 
 
gez. Ulrich Schlüter     gez. Antonius Wagner 
(Sitzungsleitung/Protokollführer)   (Ausschusssprecher) 


